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Weiterführende Informationen 
 

VORAUSSETZUNGEN  

Das Projekt ist als schulische Veranstaltung 

unter Beteiligung der Polizei für Schülerin-

nen und Schüler ab Klassenstufe 7 konzi-

piert. 

 

Die Kosten für den Auftritt der WILDEN BÜH-

NE werden mit einem Zuschuss durch das 

Landeskriminalamt Baden-Württemberg in 

Höhe von 200€ gefördert. Voraussetzung für 

die Förderung ist die Beteiligung der Polizei an 

der Veranstaltung. Pro Schule und pro Kalen-

derjahr kann nur ein Auftritt bezuschusst wer-

den. 

 

Voraussetzung für eine Aufführung ist die kos-

tenlose Bereitstellung einer Räumlichkeit, die 

für die Aufführung eines solchen Theaterstücks 

geeignet ist (ein größerer Musiksaal oder eine 

Aula). 

Bis 60 Zuschauer wird keine Bühne benötigt. 

Bei einer größeren Zuschauerzahl ist eine 

Bühne oder ein Podest von 4 x 5 Metern 

notwendig, das der örtliche Veranstalter stellen 

und aufbauen muss. Die notwendigen Strom-

anschlüsse (kein Starkstromanschluss nötig) 

mit entsprechenden Sicherungen müssen vor-

handen sein. Betriebs- oder sonstige Neben-

kosten sind von den örtlichen Veranstaltern zu 

tragen. 

 

ABLAUF 

Der Besuch von Aufführungen im Klassenver-

band ist neben rechtlichen Gründen auch we-

gen der gewünschten Nachbereitung und pä-

dagogischen Vertiefung sinnvoll und wün-

schenswert. Die  

maximale Teilnehmerzahl einer Aufführung 

liegt bei 120 Teilnehmern, die möglichst aus 

mehreren Klassen derselben Klassenstufe 

kommen. 

 

Die Dauer einer Veranstaltung beträgt jeweils  

2 Stunden. 

 

ANTRAGSTELLUNG 

Das Antragsformular ist so gestaltet, dass es 

am PC ausgefüllt werden kann. Bitte senden 

Sie das Formular nicht direkt an das Landes-

kriminalamt, sondern als Word-Dokument per 

E-Mail-Anhang an das für Sie zuständige Poli-

zeipräsidium (siehe nächste Seiten). Von dort 

wird das Formular nach Befürwortung an das 

Landeskriminalamt weitergeleitet. Nach Ge-

nehmigung erhalten Sie eine schriftliche Bestä-

tigung. 



 

 

 

 

Die Polizeiliche Prävention in Baden-Württemberg

 

 

Polizeipräsidium Aalen 

Tel: 07361 580-128 

aalen.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Freiburg  

Tel: 0761 29608-0  

freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Heilbronn 

Tel: 07131 104-1042 

heilbronn.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Karlsruhe 

Tel: 0721 666-1201 

karlsruhe.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Konstanz 

Tel: 07461 941-151 

konstanz.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Ludwigsburg 

Tel: 07141 18-8001 

ludwigsburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 

Polizeipräsidium Mannheim 

Tel: 0621 174-1201 

mannheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 

Polizeipräsidium Offenburg 

Tel: 0781 21-1041 

offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 

Polizeipräsidium Pforzheim 

Tel: 07231 186-1201 

pforzheim.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 

 

 

Polizeipräsidium Ravensburg 

Tel: 0751 803-1042 

ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 

Polizeipräsidium Reutlingen 

Tel: 07121 942-1202 

reutlingen.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Stuttgart 

Tel: 0711 8990-1201 

stuttgart.pp.praevention@polizei.bwl.de 

  

Polizeipräsidium Ulm 

Tel: 0731 188-1400 

ulm.pp.praevention@polizei.bwl.de 

 


